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Finanzquiz-Serie: 5 Fragen

Haftpflichtversicherung: Wie die
Entschädigung berechnet wird

Von Andreas Kunze 

KÖLN. Wenn der Haftpflichtversicherung für den vom Hund zerfetzten Vorhang oder das durch Ungeschicklichkeit vom Kollegen demolierte Smartphone zahlen muss, beginnt mitunter die Zeit des Wunderns. Wie kommen die auf den Entschädigungsbetrag? Die Gothaer Versicherung beantwortet 5 wichtige Fragen.

1. Welchen Anspruch hat ein Geschädigter?

Kann ein Schaden durch Reparatur behoben und so der vorherige Zustand wieder hergestellt werden, so ist das vorrangig. Ist die Reparatur zu teuer oder unmöglich, zahlt der Haftpflichtversicherer eine Entschädigung, durch die der Geschädigte finanziell wie vor dem Schadensfall stehen soll (§ 249 BGB).

2. Was ist die Basis einer Entschädigung?

Wenn eine Reparatur auf Kosten der Versicherung ausscheidet, wird als Entschädigung der „Zeitwert“ zum Beispiel des Smartphones geleistet. Das ist der Wert, den das Gerät zum Zeitpunkt des Schadenfalls gekostet hat, etwa beim Kauf in einer Gebrauchtwarenbörse.

3. Was passiert bei Gebrauchtsachen ohne „Markt“?

Für manche Sachen gibt es noch keinen großen Gebrauchtmarkt, z.B. weil das Modell eines bestimmten Smartphones noch recht neu ist. Dann wird der aktuelle Neupreis zugrunde gelegt und ein Abschlag für die bisherige Abnutzung vorgenommen (auch "Abzug Neu-für-Alt“ genannt).

 4.  Wie errechnet sich der Abnutzungsabzug?

Die bisherige Nutzung wird in Verhältnis zur Gesamtnutzungsdauer gesetzt. Je länger eine Sache voraussichtlich genutzt wird, umso besser für den Geschädigten. Denn drei Monate bisherige Nutzung fallen bei einer dreijährigen Gesamtnutzungsdauer weniger ins Gewicht als bei einer nur zweijährigen Gesamtnutzungsdauer. 

5. Was tun, wenn der angebotene Regulierungsbetrag zu niedrig erscheint?

Wer als Geschädigter mit einer Haftpflicht-Regulierung nicht einverstanden ist, kann mit dem Versicherer darüber verhandeln, z.B. indem auf gute Pflege der Sache oder höhere Preise am Markt hingewiesen wird. Das ist formlos möglich, etwa per Mail oder Anruf beim Schadensachbearbeiter.
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